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Der Frühling geht langsam in den Som-

mer über. Und was hatten wir für einen 

schönen Frühling mit so viel Sonne, wie 

lange nicht mehr. So nett das Wetter zu 

uns war, umso mehr hat uns die Welt 

umgetrieben. Schreckliche Bilder ha-

ben uns erreicht. Neben den Auswir-

kungen hier vor Ort, wie die Preisstei-

gerungen oder Einschränkungen im 

Kaufverhalten, sind da eben auch viele 

Menschen, die ihre Heimat verlassen 

mussten. Sie haben bei uns Schutz und 

Zuflucht gesucht und erhalten. Jetzt ist 

es Ende Mai und viele machen sich 

wieder auf die Reise zurück in die Hei-

mat. Für manch einen ist das unver-

ständlich, aber ich glaube nicht für uns. 

Denn Heimat ist ein Gefühl, das tief in 

uns verankert ist. Heimat sind Perso-

nen, Gerüche und Traditionen.  

Johannes Ording singt in seinem Lied 

„Heimat“, „Oh Heimat, schön wie du 

mich anlachst. Du bist immer da, wenn 

ich keinen zum Reden hab'. Oh Heimat, 

wie du wieder aussiehst Ich trag' dich 

immer, immer bei mir wie 'n Souvenir“. 

Unsere Heimat bringt uns zum 

Schmunzeln und bekommt im Laufe 

der Jahre  immer mal eine andere Be-

deutung.  

Jetzt in den Sommermonaten zieht es 

uns raus in die Welt. Ich habe dann im-

mer mein Souvenir bei mir. Es zeigt mir 

oft auf, wie unglaublich schön es auch 

bei uns ist und wie viel Glück ich habe, 

ein Teil dieser Gemeinde zu sein und es 

lässt mich vor allem demütig werden vor 

den Ereignissen, die andere Orte prä-

gen.  

Denn ich bin nicht nur in Gadeland zu-

hause. Ich habe auch eine Heimat in der 

Gemeinschaft der christlichen Kirche 

gefunden. Und so gibt es überall Men-

schen, die für gleiche Werte einstehen 

und Orte die für jeden offen sind, so wie 

in der Jahreslosung "Wer zu mir kommt, 

den werde ich nicht abweisen  

(Joh. 6,37)."  

Also seid mutig und steckt eure Souve-

nirs in den Rucksack und macht viele 

intensive Erfahrungen diesen Sommer. 

Ich wünsche euch ein offenes Herz für 

eure Heimat, dass ihr sie immer bei 

euch tragt, wo auch immer ihr in den 

nächsten Monaten seid. 

Herzliche Grüße 
Britta Marie Reents 
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  KGR  

Im Pastorat wurde eine neue  

Küchenzeile eingebaut. Das hätte 

vielleicht noch nicht direkt 

notgetan, aber in den nächsten Jah-

ren wäre es fällig gewesen. So eine 

Baumaßnahme ist jedem ein  

Grauen, egal ob Mieter oder Eigen-

tümer. Also haben wir es jetzt ge-

macht und die alte Küchenzeile  

aufgearbeitet und neu verbaut. 

Die Teeküche im Bürokeller hatte 

den Resopal-Charme der frühen 

60er-Jahre und war mehr als bau-

fällig. Es war eben noch Erstaus-

stattung und im Laufe der Jahre 

so oft repariert, dass ich bei 

der Entsorgung ins  

Grübeln kam, ob der 

Container für Möbel-

Und was für eins, ganz viel Sonnen-

schein, leider meist gepaart mit  

kaltem Wind, dafür sehr wenig Re-

gen, aber ganz viel Arbeit rund um 

die Kirche.  

Doch wenn man den neuen Mietern 

zusagt, dass sie zum 01.April ein-

ziehen können, dann muss man eben 

die „Hacken in den Teer knallen“! 

Was alles gemacht werden muss 

oder sollte, sieht man oftmals erst, 

wenn keine Möbel mehr in den 

Räumlichkeiten stehen. Zum Beispiel, 

dass das Parkett dringend abge-

schliffen und neu gewachst/geölt 

werden muss. Und auch wenn wir 

von ortsansässigen Handwerksfirmen 

wie der Malerei Andreas Clausen 

oder von Fußboden Böhm kräftig 

unterstützt wurden, blieb doch noch 

sehr viel Arbeit für uns übrig. Die 

Sanitärräume mussten ebenfalls mal 

„aufgehübscht“ werden.  

Doch der Clou war die Küchenreno-

vierung. Denn wir haben jetzt zwei 

neue Küchen: Eine „NEUE“ neue und 

eine „ALTE“ neue. Wie das geht? 

Ganz einfach: Aus alt mach neu!  

Quelle: Wulff 
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Diese alte Küche umzubauen hatte ich 

schon länger vor, spätestens nachdem 

wir gut zwei Jahre die fleißigen Damen 

der Gadelander Senioren bei uns zu 

Gast hatten, bis die Sparkasse an der 

Segeberger Straße endlich umgebaut 

war. Das Ambiente war mir manchmal 

schon etwas peinlich.  

Jetzt ist alles schick, die neuen Mieter 

sind pünktlich eingezogen und wir  

konnten uns wieder dem Außengelände 

widmen. Das heißt nicht, dass wir jetzt 

weniger Arbeit haben, aber wir sind 

wieder im Freien und damit in 

der Sonne.  Schön so!! 

                 KGR 

holz oder doch besser der für Metall-

schrott die richtige Wahl wäre. Es waren 

so viele Möbelwinkel und Spax-

Schrauben mittlerweile verbaut, dass 

die Frage berechtigt war. Aber da wir ja 

mittlerweile alle gute Mülltrenner sind, 

wurde kurzer Hand der Akku-Schrauber 

gezückt und einen Eimer voll Metall 

(Scharniere, Schrauben, Winkel etc.) 

separat entsorgt. Jetzt haben wir eben 

zwei neue Küchen und alle sind zufrie-

den.  

Für den KGR 
Werner Jacobi 

Quelle: Wulff 
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Oben links: Alexander Scher-

beitz, Angelina Rohlf, Louis 

Kühl, Thilo Czysch, Julius 

Wilkens, Jale Ramm 

 

Mitte: Kevin Schmich 

 

Unten links: Greta 

Oetzmann, Jesse 

Kühl, Luca Heintz, 

Lukas Muus, 

Mads Klüwer 

Oben links: Johanna 

Fieroh, , Enikö Dierks, 

Laura Wegner, Tom Luca 

Schober, Leon Uiselt,  

Mitte: Raik Horst, Sophie 

Scheer 

Unten links: Ole Brandenstein, 

Emil Saß, Immo Dierks 

2022 

Quelle: Amtag 

Quelle: Amtag 

 Rückblick 
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Ich glaube an 

Die Konfirmation ist immer ein besonderer Moment im Leben von  

Jugendlichen.  

Der Tag wird meistens lange ersehnt und ist dann mit viel Aufregung 

und Freude verbunden.  

Am 24. April war es also endlich so weit. 22 Jugendliche sagten in 

zwei Gottesdienst Ja zum christlichen Glauben an Gott, den  

Vater, den Sohn und dem Heiligen Geist.  

Bei schönstem Wetter fand der Gottesdienst unter dem  

Motto „Ihr seid das Salz dieser Erde“, nach 2 Jahren wieder 

in der Kirche statt.  

 

 

Der Jahrgang der neue Konfirmand*innen ist nun 

angesprochen. Wer  zwischen  01.07.2009 - 

30.06.2010 geboren ist,  ist herzlich eingeladen 

sich anzumelden. Entdeckt mit uns den christli-

chen Glauben und beantwortet mit uns die 

unterschiedlichsten Fragen des Glaubens.  

               Rückblick 
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  Rückblick  

Hallo, mein Name ist Sally. Du kennst 

mich nicht? Schade, dann müssen wir 

uns am 6. April leider verpasst haben. 

Ich stelle mich einmal vor: Also, mein 

Name ist Sally, ich bin 8 Jahre alt, es-

se gerne Blätter und bin das jüngste 

Team-Mitglied beim Kinder-Bibel-Tag. 

Dieses Jahr ging es im Cumerveldhus 

endlich wieder mal um eine echt 

spannende Geschichte.  

Dieses Mal haben wir Olaf kennenge-

lernt. Olaf hatte echt viel Stress und 

zu wenig Zeit und brauchte wirklich 

mal eine Pause von dem vielen Zei-

tungsaustragen und hat uns dann 

noch seinen ganz besonderen Schatz 

gezeigt.  

Seine Perlen waren total schön und ich wollte dann auch welche haben. Also haben 

wir mit den Kindern auch welche gebastelt und bemalt. Gemeinsam mit all den Kindern 

und natürlich meiner Hilfe haben wir dann einen Tag voller Spaß, Basteleien und einer 

Menge anderer interessanter Dinge erlebt.  

Am besten war natürlich die Mittagspause! Alle hatten die Chance sich mit dem einen 

oder anderen Hotdog den Bauch voll zu schlagen und konnte so neue Kräfte sammeln 

für die Spiele auf dem Hof der Grundschule in Groß Kummerfeld.  

Klar war auch ich wieder dabei und durfte sogar trotz Regen mein Lieblingsspiel  

„Wo ist Sally“ spielen.  

Quelle: Klüss 
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          Rückblick 

Alles in allem war es ein super toller 

Tag mit Singen, Spielen, Basteln und 

leckerem Essen und es hat mir viel 

Spaß gemacht dabei gewesen zu 

sein.  

Gerne bin ich auch im nächsten Jahr 

dabei, wenn es dann weiter geht und 

ich all die großartigen Menschen  

wiedersehen darf.  

Mein Dank gilt natürlich dem bären-

starken Team, welches alles geplant 

und auf die Beine gestellt hat. Ihr 

habt das klasse gemacht! Ich verab-

schiede mich, auf bald!  

Eure Sally 

   

 

 Kinderkirche: 

 

Samstag 11.6. 10-12 Uhr 

Samstag 17.9. 10-12 Uhr 

 

Familiengottesdienste: 

 

Sonntag 26.6. 10:00 Uhr 

Sonntag 14.8. 10:00 Uhr 

 

Kommt vorbei! 

Wir freuen uns drauf, euch zu sehen. 

Quelle: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Für die Kinder- und  
Jugendarbeit 

Marian Klüss 
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  Rückblick  

Liebe Leserinnen und Leser  
Ende 2021 war in der Kita der 

große Umzug angesagt, auch die 

Schmetterlinge duften endlich in ihre neuen 

Raum ziehen. Eine neue spannende Zeit hat für uns 

begonnen. Das Thema eines Neubeginns hat uns die Weih-

nachtszeit über begleitet, neue Räume, neue Regeln und neue 

Möglichkeiten. Also haben wir uns überlegt das neue Jahr mit der Schöp-

fungsgeschichte zu starten. In sieben Morgenkreisen haben wir jeweils einen Tag 

der Schöpfungsgeschichte gehört und durch das Kamishibai (Erzähltheater) erlebt. 

Daraufhin haben die Kinder gemeinsam jeden Tag künstlerisch dargestellt. Das Er-

gebnis haben wir mit großer Freude in unserer Gruppe ausgestellt. 

Die Vorschulkinder haben außerdem ihre eigene kleine Schöpfungsgeschichte in 

Form eines kleinen Heftes gestaltet. 

Bei allen kreativen Angeboten wurden unterschiedliche Materialien und Techniken 

verwendet, sodass die Kinder mit Freude an den abwechslungsreichen Angebote 

gern teilgenommen haben. Wir freuen uns auf viele weitere Projekte in unserer neu-

en Gruppe. 

Liebe Grüße 

Das Team der Schmetterlingsgruppe 

Kita Gadeland  
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          Rückblick 

„Die Erzählung  von Noah und seiner Arche (1.Buch Mose, Kap.6-9) 

ist die dritte große Geschichte im Alten Testament, nach der Schöpfungsge-

schichte und der von Adam und Eva. Das Wort „Arche“ bedeutet einfach Kasten.  

Er war aus Holz und konnte deshalb schwimmen.“ 

Die Geschichte erzählt, dass  Gott keine Freude mehr an den Menschen hatte, sie 

streiten miteinander und sind böse. Noah bekam den Auftrag von Gott eine Arche zu 

bauen, seine Frau und seine 3 Söhne mit ihren Frauen in die Arche zu bringen.  

Außerdem von allen Tieren ein Paar. Dann begann es zu regnen und irgendwann 

schwimmt die Arche auf dem Wasser. Als Noah nach einiger Zeit die Spitzen der 

Berge wieder sehen kann, lässt er dreimal eine Taube fliegen. Beim ersten Mal 

kommt sie so zurück, beim zweiten Mal bring sie einen Olivenzweig  mit, beim dritten 

Mal kehrt sie gar nicht zurück. Alle Menschen und Tiere können die Arche verlassen, 

sich auf der Erde verteilen und vermehren. Außerdem gibt Gott das Versprechen, 

dass keine Sintflut mehr kommt. Als Zeichen dafür erscheint ein Regenbogen. 

Für uns ist die Grundaussage dieser  Geschichte, die Mahnung  an alle Menschen in 

Frieden miteinander zu leben. Heute aktueller denn je!  Wir versuchen immer, die 

Aussage der Geschichte in ganz kleinen Aspekten auf die heutige Lebenswelt der 

Kinder zu übertragen. Für die Kinder bedeutet es, dass es Regeln für das  

Zusammenleben gibt, man Konflikte verbal lösen sollte und es von Vorteil ist, wenn 

man sich in andere hineinversetzen kann. Themen die uns in der Gruppe täglich im-

mer wieder begegnen. Zusätzlich zum Vorlesen der Geschichte haben wir gesungen, 

Bilder angesehen und gebastelt. 

Noch heute gelten die Taube, der Olivenzweig und der Regenbogen als Zeichen des 

Friedens! 

Liebe Grüße aus der Raupengruppe                                                                                         

    Noahs Arche in der  
              Kita Gadeland 

Q
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      Veranstaltungshinweis: 

     Grillfest der Feuerwehr Gadeland am  

       Samstag den 27. August 2022  

       ab 19 Uhr 

 Rückblick  

Q
u

elle:  Sch
w

ein
egild

e  

Das gab es noch nie, auf der Mit-

gliederversammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Gadeland. Ende 

April konnten gleich fünf Mitglieder 

der Jugendfeuerwehr Gadeland in 

die Einsatzabteilung übernommen 

und zum Feuerwehrmann bzw. zur 

Feuerwehrfrau verpflichtet werden.  

Aaron Buckmann, Jannes Masch, 

Finn Schuldt, Jana Spiegler und 

Linus Weder empfingen den 

gemeinsamen Schulterschlag  durch 

Wehrführer Torsten Schuldt, Stadtwehr-

führer Heiko Kaack und unseren Jugend-

wart Daniel Nissen.  

Damit steigt die Zahl in der Einsatzabtei-

lung in Wehr Gadeland auf über 50 Frau-

en und Männer an. 

Bist Du auch cool genug für 

ein heißes Hobby? Dann melde 

Dich bei uns. Wir freuen uns 

Dich kennenzulernen. 

www.ff-gadeland.de 

Quelle: M. Brandenburg 
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               Rückblick  

Am 07. Mai 2022 war es endlich wieder soweit. Der Tra-

ditionsverein Schweinegilde Gadeland hatte zur Jahres-

hauptversammlung eingeladen. Viele der 183 Mitglieder 

folgten der Einladung in den Festsaal vom Hotel Kühl.  

Der 1. Vorsitzende, Karsten Repenning, führte durch die 

Tagesordnung. Zum Höhepunkt der Versammlung zählte 

die Verlosung der vier Sparferkel mit je 25€.  

Im Anschluss gab es ein gemeinsames Essen und der 

Abend klang im geselligen Beisammensein aus. 

 

Für den Verein Schweinegilde:  Morgan Brandenburg 

Gewinner der Sparferkel:  

• Jens Wolter  

• Nancy Brandenburg  

• Annika Vetterick  

• Falk Wegner 
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  Pfadfinder  

 

Am Wochenende rund um den 1.Mai standen 

für unsere jungen Pfadfinderinnen und Pfad-

finder die Prüfungen zu den „Wolfsköpfen“ an.  

So machten sich acht motivierte Teams auf in 

den Wald. Dort erwarteten sie schon die Stati-

onsleiter mit verschiedenen Aufgaben. So 

musste man bei Elly einmal über die Tommi 

Schlucht klettern oder bei Leon verschiedene 

Werkzeuge erkennen. Bei Jana, Max und Finn-Ove wurde gesungen und von Jesus 

erzählt und von Emmylou wurden die Erste-Hilfe-Künste abgefragt und vieles mehr.  

Nach einem intensivem Stationslauf wurden die Wölfe in der Kirche verliehen, dort ha-

ben die Pfadfinder ihren Eltern gezeigt, wie textsicher sie beim Lied „Groß ist unser 

Gott“ sind. Und auch unsere drei „Großen“ Prüflinge bekamen ihre bronzenen und die 

silbernen Wolfsköpfe für die bestandenen Aufgaben am Samstag und Sonntag.  

Wir freuen uns schon auf den nächsten 1. Mai, dann wieder in der Region. 

Nach 25 Jahren Pfadfinderei in Gadeland 

sind auch die kleinen Wölflinge von da-

mals nicht mehr klein. Simon Kuckella, 

Baujahr 1989 ist ein Wölfling von damals. 

Schon 1998 fuhr er auf das Sommerla-

ger nach Hünning. Mit den Jahren ka-

men auch neue aufgaben auf Simon zu, 

so dass er folgende Gruppen leitete: 

Moorhühner, Frösche, Eisvögel bzw. Eis-

luchse. 

Simon engagiert sich gerne in der Ge-

meinschaft, dieses Engagement hört 

auch nicht bei uns auf, sondern er enga-

giert sich auch im VDI – dem Verband 

deutscher Ingenieure. Er hat sich nicht 

für eine Karriere in der Pädagogik oder 

Psychologie entschieden, sondern der 

Technik, weil er die Welt nachhaltig ver-

bessern möchte. Simons viele Talente 

und Erfahrungen aus seinem Berufsle-

ben bringt er auch bei den Pfadfindern 

ein. Dort spielt er am liebsten kooperati-

ve Gruppenspiele oder baut Sachen mit 

den Kindern. Trotz Studium findet Simon 

immer wieder Zeit, sich bei den Grup-

penstunden einzubringen und versucht, 

ein Fürsprecher für die Kinder zu sein. 

Simon zeichnet sich durch seine Hilfsbe-

reitschaft und seine ansteckend positive 
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           Pfadfinder 

Am internationalen Bienentag hat uns Imker Thomas in der 

Gruppenstunde der Frösche und Robben besucht. Neben 

einem echten Bienenvolk hat Thomas auch Honig mitge-

bracht, den wir gemeinsam entdeckt und geschleudert ha-

ben. Am Ende konnte jedes Kind unseren Honig kosten. 

Vor allem das Anfassen, Naschen, Riechen und die ver-

schiedenen Bienen haben die Pfadfinder nachhaltig beein-

druckt. Danke Thomas!  

Art aus. Doch nun lassen wir ihn selbst 

zu Wort kommen. 

Wie bist du zu den Pfadfindern ge-

kommen? 

Ich wurde als Kind zu den Pfadfindern 

angemeldet und bin dabei geblieben, 

obwohl andere Freunde nicht von der 

Pfadfinderei begeistert waren. 

Was bedeutet Pfadfinder sein für 

dich? 

Für mich sind die Pfadfinder nicht wie 

ein Verein, sondern eher eine Lebens-

einstellung oder parallele Welt. 

Warum gehst du immer noch zu den 

Pfadfindern? 

Ich gehe zu den Pfadfindern, weil ich 

gerne Menschen helfe. Das Strahlen in 

den Augen einer (geholfenen) Person, 

die etwas erreicht hat, von dem sie nicht 

gedacht hätte, dass sie es schafft, moti-

viert mich! Insbesondere hier empfinde 

und teile ich die Liebe zu Gott und die 

freundschaftliche Liebe. Außerdem bie-

tet mir dieses Umfeld die Möglichkeit 

mich kreativ zu entfalten und gemein-

schaftlich Neues zu erleben. 

Was sind deine Persönlichen High-

lights der letzten 25 Jahre? 

Jedes Sommerlager ist unvergesslich 

toll - es passiert dort so viel, insbesonde-

re Gutes! In den regelmäßigen Freizei-

ten habe ich vieles mit aussuchen dür-

fen. An Fortbildungen und Workshops 

nehme ich auch leidenschaftlich und so 

oft wie möglich teil. Bei den unzähligen 

Wanderungen hat mir der Weg stets 

noch mehr gefallen, als das Ankommen. 

Danke Simon für diesen Einblick! 

Auf unserem diesjährigen Sommerlager 

wird es auch ein besonderes Jubiläum 

geben aber 

darüber erfahrt 

ihr im nächsten  

Gemeindebrief 

mehr! 
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  Pfadfinder  

 

Ende Mai fand der erste Floh-

markt rund um die Kirche statt. 

Trotz manch dunkler Wolken 

hatten wir einen trockenen Floh-

markt.  

Leider kamen nicht alle ange-

meldeten Stände, umso mehr 

gilt der Dank, den erschienenen 

Verkäufern! Die Freiwillige  

Feuerwehr sorgte mit Explosio-

nen und Feuerlöschübungen für 

Unterhaltung. Die Pfadfinder aus 

Wittorf verteilten rund 4 kg 

Stockbrotteig an Groß und Klein. 

Das Kinderkirchenteam bot ne-

ben einem großen Spiele  

Parcours auch einen Schmink-

stand an. 

Bei Cathrin konnte man 

„Probebasteln“, denn sie trifft 

sich mit Interessierten einmal im 

Monat im Jugendkeller zum  

vielseitigem Kreativen Gestalten. 

Leider wurden unsere Angebote 

in der Kirche – eine spannende 

Ausstellung über das „Vater un-

ser“ sowie zwei Konzerte nicht 
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             Pfadfinder 

so wahrgenommen, wie ich es 

mir gewünscht habe.  

Dafür wurde umso mehr  

Waffeln und Kuchen gegessen.  

Ein Highlight waren die Pfad-

findercocktails unserer ehe-

maligen Gruppenleiterin Jana, 

die mit so schönen Namen wie 

Grün Hemd oder Gut Pfad 

neugierig auf mehr machten. 

Insgesamt war es ein gelunge-

ner Tag, bei dem ich mich 

ganz herzlich bei allen Mit-

wirkenden und besonders den 

fleißigen Pfadfindern aus 

Gadeland bedanken möchte. 

Ohne euch wäre der Tag nicht 

so schön geworden!  

Eine Wiederholung ist auf  

jeden Fall geplant.  

Der Erlös des Tages – insge-

samt über 300,- € kommen 

unserem Pfadfinderjubiläum 

zugute!  
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laden wir ganz herzlich zu  

unserem Festgottesdienst in das 

Kinderferiendorf ein. Schnuppern 

sie ein wenig Lagerflair mitten in 

Neumünster bei unserem  

Abschluss des Jubiläums unter 

freiem Himmel.  

Wir freuen uns, wenn sie den Park-

platz an der Elly-Heuss-Knapp-Schule 

nutzen und uns zu Fuß besuchen. Falls sie 

einen Shuttledienst benötigen melden sie sich  

bitte bei der Stammesleitung.  

Die Pfadfinder Gadeland und Wittorf freuen sich mit Ihnen  

zu feiern. 

Am 18.09.2022  

um 10:00 Uhr  

25. Jahre 
Pfadfinder 

Gadeland  Wittorf  & 

  Ausblick 
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Nach den Sommerferien geht es wieder 

los, der neue Konfirmand*innen Jahrgang 

(Jahrgang 01.07.2009 - 30.06.2010 ) startet.  

Wir freuen uns auf Jugendliche, die Lust haben mit uns den 

christlichen Glauben zu entdecken und eigene Antworten auf die  

vielen ganz unterschiedlichen Fragen des Glaubens zu suchen.  

Hast du Interesse? 

Am 1. Juni von 15-18 Uhr ist bei uns im Kirchenbüro Anmeldetag. Aber 

auch danach kann man sich bei uns noch bis zum Ende der Sommer-

ferien anmelden.  

Konfirmand*innen 
START DER NEUEN 

             Ausblick 

Quelle: Gemeindedruckerei - B-Gade 
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  Ausblick 

 
Hallo liebe  

Gemeindemitglieder! 

 

Wir legen nach der  

pandemiebedingten Pause 

jetzt wieder los: alle klei-

nen und großen Bastelbe-

geisterten laden wir herz-

lich ein, mit uns eine Mal 

im Monat zusammenzu-

kommen, um gestalterisch 

tätig zu werden.  

Aus verschiedenen Mate-

rialien entstehen so in  

gemütlicher Atmosphäre  

dekorative Werke für zu-

hause.  

Wir treffen uns jeweils am 

dritten Freitag im Monat  

ab 16.00 Uhr bis ca.  

18.00 Uhr im Kellerraum 

unter dem Kirchenbüro  

der Erlöserkirche. 

Am Hang 1   

24539 Neumünster  

Für weitere Infos: 

Tel.: 04321-71210 

 

 

Kommt gerne vorbei: 

 

 
Freitag, 17.06.2022  

ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr  

Freitag, 15.07.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr   

Freitag, 19.08.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr  

Freitag, 16.09.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr  

Freitag, 21.10.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr  

Freitag, 18.11.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr  

Freitag, 16.12.2022  
ab 16.00 Uhr - ca.18.00 Uhr 
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KIRCHENMUSIK 
mit  

Saxophon, Flügel,  
Panflöte und Co 

         Kirchenmusik 

 

Traumhafte 
Die Multi-Instrumentalistin 

Vanessa Feilen (Saxophon & 

Co) und der Pianist und Pan-

flötenvirtuose Andreas 

Schuss präsentieren  ihr  

aktuelles Programm 

„Wolkenreise“.  

Die melodiösen Eigenkom-

positionen sind geprägt 

durch das Zusammenspiel 

von Flügel und Saxophon.  

Zudem machen andere  

Instrumente wie Panflöte, 

Klarinette oder Viola bunte 

Klangtupfer, welche laut Kri-

tikern, „Balsam für die See-

le“ sind.  

Die Musiker verstehen die 

wohlüberlegte Abfolge der 

Stücke nämlich als eine spi-

rituelle Klangreise auf den 

Spuren Jesu und verbinden 

die einzelnen Melodien 

durch dementsprechende 

Moderationen. 

Der Eintritt zum Konzert ist 

frei. Es wird um eine Kollekte 

zu Gunsten der Musiker  

gebeten. 

Samstag, 13.08.2022  
um 17.00 Uhr  

auf der Wiese vor der Erlöserkirche  
der Ev. -Kirchengemeinde  

Neumünster-Gadeland  
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 Pinnwand  

Es dauert nicht mehr lange, dann 

ist der Sommer da. Freuen wir uns 

darauf! Schönes Wetter, Urlaub 

und Aufenthalt im Garten sind die 

angenehmen Dinge, die wir erwar-

ten können. Aber es gibt auch un-

angenehme Themen, mit denen 

wir uns befassen müssen.  

Das ist zum Beispiel die Grund-

steuerreform, die uns ins Haus 

steht und mit der wir uns schon im 

letzten Gemeindebrief befassten. 

Hierzu hat der Bundesverband des 

„Verbandes Wohneigentum“ in 

einem Newsletter neue Informatio-

nen herausgegeben. Danach hat 

das Bundesfinanzministerium an-

gekündigt, Anfang Juli ein Online-

Portal freizuschalten mit dem Na-

men „Grundsteuererklärung für 

Privateigentum“. Es soll die Abga-

be der Grundsteuererklärung so 

stressfrei wie möglich ma-

chen.  

Bleibt nur zu hoffen, 

dass es nicht nur bei 

der Absicht bleibt. 

Über unsere 

Homepage  

 

Liebe Siedlerfreunde, Siedlerfreundinnen und alle,   

die es (vielleicht) noch einmal werden wollen. 

https://www.verband-wohneigentum.de/

sg-gadeland können Sie schon jetzt Infos 

über das Portal erhalten. 

Ein weiteres Thema ist die ab dem 1. Juli 

2022 geltende „Erneuerbare-Energien-

Pflicht“ für Heizungsanlagen. Das bedeutet, 

dass beim Einbau einer neuen Heizung in 

Schleswig-Holstein ab dem 1. Juli für Häu-

ser, die vor 2009 gebaut wurden, mindes-

tens 15 Prozent der Wärmeversorgung aus 

Erneuerbaren Energien kommen müssen. 

Das kann ein „teures Vergnügen“ werden. 

Nähere Informationen bietet unter anderen 

die „Verbraucherzentrale Schleswig-

Holstein“.  

Auf unserer Homepage  haben wir ebenfalls 

den Link zur Verbraucherzentrale eingefügt. 

 

Und das dritte Thema begleitet uns 

nun schon seit zwei Jahren: 

Corona. Auch wenn nun schon 

fast alle Einschränkungen auf-

gehoben sind, Corona ist 

noch nicht weg.  

Daher passen Sie auf 

sich auf –  

und bleiben Sie 

gesund. 

Quelle: Wulff 
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Nach langer Bauphase und der 

sich unmittelbar daran anschließen-

den Coronapandemie ist das Bürger-

café und das Themenfrühstück aus 

dem Haus Gadeland in seinen neuen 

Räumen in der ehemaligen Spar-

kasse endlich angekommen.  

Dienstags (außer am 4. Dienstag im 

Monat) gibt es Kuchen und leckere 

selbstgebackene Torten im Café.  

Das Themenfrühstück lädt jeweils am 

2. Mittwoch im Monat zu wechseln-

den interessanten Themen mit Refe-

renten und einem umfangreichen 

Frühstück zu 9,50 € ein.  

Eine Anmeldung zum Themen-

frühstück ist bei Frau Grage 

unter 964 9558      

erforderlich.  

 

 

               Pinnwand 

Verschiedene The-

men wie z.B. „Neu-

münster in Bildern von 

Walter Erben“ mit Moni-

ka Krebs als Referentin 

laden zum netten Miteinander ein. Von Juli bis August machen das Café und das 

Themenfrühstück eine Sommerpause. 

Weitere Angebote und Aktuelles ist im Schaukasten an der Bushaltestelle vor dem 

BZG zu sehen.  

Die Ehrenamtlichen und das Seniorenbüro, das die Angebote im BZG begleitet,  

sind dankbar, dass die Kirchengemeinde einige Angebote während der Umbauphase 

in ihren Räumen beherbergt hat und sie 

dadurch nicht ganz aufgegeben werden muss-

ten. 

Quelle: Gemeindedruckerei - N.Schwarz 
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Kinder-Haus Gadeland e.V. 

Um unsere Kinder bestmög-

lich Fit für den Straßenver-

kehr zu machen, haben wir 

im April eine Woche ein Pro-

jekt zum Thema 

„Kantsteinhelden“ erarbeitet.  

Viele wichtige Bausteine, die 

auf einander aufbauten, im 

sicheren Umgang mit den 

Gefahren des Straßenver-

kehrs, wurden mit den Kin-

dern thematisiert.  

Mit kleinen Spielen, Arbeits-

bögen und Vorlesegeschich-

ten hatte jeder Tag sein eige-

nes Thema. Zudem wurden 

die Erfahrungen der Kinder, 

welche sie im Straßenverkehr  

erlebten, besprochen, und 

das richtige Verhalten geübt.  

Mobilität wird 

heute als ein 

Grundbedürfnis 

und als wesentli-

cher Bestandteil 

von Lebensqualität 

angesehen.  

Der Erwerb von Mo-

bilitätskompetenz be-

deutet also Hilfe zur 

Selbstverwirklichung, 

verbunden mit der Er-

oberung und Bewältigung 

des Lebensraumes und 

Lebensumfeldes.  

Unsere Kita liegt im Herzen 

Gadelands an der viel befahre-

nen Segeberger Straße. 

Wir konnten gut beobachten, 

dass viele unserer Kinder mor-

gens zu Fuß oder auch mit 

dem Rad zur Kita kommen. 

Viele Eltern berichteten, 

dass sie sich dafür ent-

schieden haben, weil die 

Parksituation in der Kita 

sehr schlecht ist und das 

morgendliche 

„Autochaos“, welches 

auch durch die an-

grenzende Grund-

schule verursacht 

wird, die Verkehrs-

situation nicht 

entspannt.  

Am Montag begannen wir mit 

der Ampel und gingen am 

Dienstag über zum Zebrastrei-

fen. Mittwoch und Donnerstag 

wurden die Themen „Sichere 

Kleidung“ und „wo ist Links 

und Rechts?“ aufgegriffen.  

Am Freitag sind alle Kinder in 

Gadeland auf eine „Verkehrs-

schilder-Schnitzeljagt“ gegan-

gen und haben die Regeln 

dadurch verinnerlicht.  

Zudem hatten alle Kinder ein 

kleines Hausaufgabenheft zur 

Übung zuhause.  
Quelle: Wulff 
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      Förderverein der Grundschule Gadeland  

Und schon wieder ist ein Schuljahr an unserer Grundschule Gadeland so gut 

wie vorüber und die Zeugnisse werden sehnsüchtig (oder auch nicht??) erwar-

tet. Nach heutigem Stand wird es wieder eine Einschulungsfeier für die Erstkläss-

ler geben und wir als Förderverein werden für das leibliche Wohl der Gäste sor-

gen.  Die Einnahmen der gespendeten Leckereien der Elternschaft werden dem 

Vereinskonto zugeführt.  

Die im letzten Jahr angeschafften Luftreinigungsgeräte haben bisher gute Dienste 

geleistet, konnten natürlich aber keinen 100 -% Schutz garantieren. Dies wurde auch 

nicht erwartet.  

Gern haben wir die Kosten für weitere Spielgeräte, die Herstellung eines Probe-

schulshirts, und 6 Kinderfahrräder übernommen.  

Frau Strelow-Rodewald von der Garten-AG berichtet, dass die „Beschädigungen“ 

erfreulicherweise zurück gegangen sind.  Ebenso wird das Projekt „Fahrrad fahren“  

gut angenommen.  

Die Bücherei wird ebenfalls wie in den vergangenen Jahren mit neuen Büchern be-

stückt. Frau Schweitzer und Frau Richter dürfen wir als neue „Büchereidamen“ be-

grüßen. Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung!  

Ein besonderer Dank verbunden 

mit den besten Genesungswün-

schen geht im Namen des gesam-

ten Vorstands an unsere langjährige 

„Büchereidame“ Frau Hünker!   

In unserem Vorstand ist ebenfalls 

über eine Änderung zu berichten.  

Frau Sergerdanoglu-Trede wurde in der 

Jahreshauptversammlung zu meiner 

Stellvertreterin gewählt. Ein großer Dank 

an Wolfgang Fischer, der aus persönlichen 

Gründen nicht zur Wiederwahl stand.  

Ich selbst wurde als 1. Vorsitzender wieder-

gewählt und freue mich auf die nächsten 3 

Jahre. 

Bleiben oder werden Sie gesund! 

Für den Vorstand Eberhard Fischer  Quelle: Gemeindedruckerei - N. Schwarz 

W i r  s i n d  d i e  F ö r d i s !  
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  Freud und Leid 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

• Renate Ingeborg Schmitt *Hein, Neumünster, 87 Jahre  

• Ewald Günter Ernst Hermann, Gadeland, 87 Jahre 

• Inka Karin Meschkat *Dubnitzki, Neumünster, 79 Jahre 

• Manfred Willi Herbert Hammer, Gadeland, 86 Jahre 

• Jens Günter Hartwig, Neumünster, 69 Jahre 

• Irma Auguste Hoffmann *Kattoll, Neumünster, 94 Jahre 

• Horst Günter Könnecke, Neumünster, 93 Jahre 

• Hans-Ludwig Herbert John, Gadeland, 82 Jahre 

• Simone Wendt *Ruge, Gadeland, 55 Jahre 

• Nicole Elisabeth Holland *Trotzek, Gadeland, 52 Jahre 

• Helmut Dederke, Gadeland, 84 Jahre 

• Marie-Luise Kowalewski *Kock, Gadeland, 83 Jahre 

• Inge Lina Josephine Weiß *Vesely, Neumünster, 94 Jahre  
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           Freund und Leid 

In unserer Kirche wurden getauft: 

Es feierten Hochzeit: 

• Jana und Marvin Jansen 

• Mattis Schwanke, Latendorf-Braak 

• Janning Dau, Gadeland 

• Maximilian Mallach, Gadeland 

• Jaro-Kristian Gretenkort 

• Fyn Giese, Gadeland 

• Bennet Schillhorn, Gadeland 

• Malea Schillhorn, Gadeland 

• Rieke Sophie Jansen, Gadeland 

• Enna Eggers, Neumünster 

• Fynn Eggers, Neumünster 
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Pfadfinder 

Leitung: Britta Reents  

Frösche  
(9 - 10 Jahre) 

freitags  

16.30 -  

18.00 Uhr 

   Alexander Frahm 

 Carlotta Goldmann,   

 Maverick Mahler,  

Xara von  

der Liedt 

Biber  
(10-11 Jahre) 

  mittwochs 

  16.30 -  

  18.00 Uhr 

  Jana Bartel,  

Emmylou Seider,  

Mika Weinrich,  

Cora Stenske 

  Eisluchse 
  (11-13 Jahre) 

 

  montags 

    16.30 -  

    18.00 Uhr 

Lara Lohse,  

Alexander Frahm,  

Luisa Trapp  

Wildkatzen 
(14+ Jahre) 

  mittwochs 
 16.30 -  

 18.00 Uhr 

 
Steffen Rettig,  

Tim Bleisteiner,  

Selina Hoffmann 

Füchse   
 

2. Dienstag i. M. 

18.15 Uhr 
Dieter Bergeest 

04321 71210 

Robben  

 

freitags 

 16.30 -  

 18.00 Uhr 

Pauline, Hjalte, 

Bennet, Xenia, 

Britta Reents 
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Angebote   

Gospelchor „Goodspel“ 

montags 18.00 - 19.30 Uhr 

 

 

 

René Jung 

0160 91185065  

Klangfarben  

(Gitarren und Gesang) 

dienstags 19.30 - 21.00 Uhr 

 

 

Frau Lindemann 

04393 2680 

Musikalische Gruppen 

Kinder und Eltern 

Basteltreff 

ein Freitag im Monat  

16.30 Uhr - 18.00 Uhr 

 

über Gemeindebüro 

04321 71210 

Seniorentanzkreis 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 

 
Frau Weiß über Gemeindebüro 

04321 71210 

Erwachsene 

Frauentreffen 

1. Mittwoch im Monat 

19.30 - 21.00 Uhr 

 
über Gemeindebüro 

04321 71210 
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Alexander Frahm Lea Amtag  

Pastorin 

Franziska Frahm 

   

Kirchengemeinderat 

Pastorin 

Lea Amtag 

Kampstraße 80 b 

Tel. (01 51) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-

gadeland.de 

Sekretariat 

Frauke Janssen 

Am Hang 1 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Bürozeit: montags, dienstags,  

freitags 8.00 - 11.00 Uhr 

mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr 

info@erloeserkirche-gadeland.de 
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Druck Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage 3500 

Redaktions-

schluss  
für die nächste Ausgabe: 28. August. 2022 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neumünster-Gadeland werden regelmä-

ßig kirchliche Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-

chung nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt ihren 

Widerspruch bis Redaktionsschluss schriftlich mitzuteilen. Spätere Einwende kann nicht 

Berücksichtigt werden.  
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Kontakt /  Impressum       

Gemeindepädagoge 

Marian Klüss 

Sprechzeiten (Büro Hintereingang):  

mittwochs 14.00 -16.00 Uhr 

freitags 16.00 -18.00 Uhr 

Tel. (01 59) 08 62 57 85 

marian.kluess@gmail.com 

Kirchengemeinderat  

(Vorsitzende) 

Pastorin Amtag 

Tel. (01 51) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-
gadeland.de 

Gemeindebrief  

Anabel Wulff 

Anabel-Wulff@web.de 

Pfadfinderleitung 

Britta Reents  

Tel. (01 51) 57 49 74 12 

b.m.reents@pfadfinder-gadeland.de   

Spendenkonto der  

Kirchengemeinde 

Volksbank Neumünster 

BIC: GENODEF1NMS 

IBAN: DE23 2129 0016 0096 8288 01  

Küsterin 

Karin Menigat 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Kirchenmusiker und Kantor 

René Jung 

Tel. (01 60) 91 18 50 65 

kirchenmusiker_rj29@gmx.de 

Werner Jacobi Olaf Janssen Erdmute Schurmann Susanne Stejskal Claus Rass 

www.erloeserkirche-gadeland.de 
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Veranstaltungskalender 2022 

 

Achtung! Geänderte Zeiten 

Juni 

5    Pfingstsonntag 

 Gottesdienst mit Taufe  

      10 Uhr 

↸       Pastorin Amtag 

 

6    Gottesdienst  

 Einladung in die  

 Innenstadt 

      10 Uhr 

↸       N.N.  

 

B    Kinderkirche 

      10-12 Uhr 

↸      Gemeindepäd. i.A. Klüss 

 

C   Gottesdienst mit    

 Abendmahl 

  10 Uhr 

 ↸     Pastor Marwedel 

 

J   Tauferinnerungsgottes

 dienst mit Taufe 

   10 Uhr  

 ↸     Pastorin Amtag 

 

P   Tauffest in Einfeld  

 am See 

      Samstag, 14 Uhr in  

 Einfeld 

↸      Pastorin Amtag u.v.m. 

 

Q   Familiengottesdienst  

       10 Uhr 

↸      Gemeindepäd. i.A. Klüss 

 

Juli 

3  Einladung zum 

 Aussendungsgottes-

 dienst zum Sommerlager 

 in Wittorf 

     10 Uhr 

 

 

 
 
SOMMERKRICHE 

A  Gottesdienst in Gadeland 

     10 Uhr 

↸     Pastorin Rühe- 

 Walchensteiner  

 

H   Gottesdienst in Gadeland 

 10 Uhr 

↸       Pastor Marwedel 

 

O    Gottesdienst in Wittorf  

 10 Uhr 

↸       Pastor Marwedel 

 

O   Gottesdienst in Gadeland 

 17 Uhr 

↸       Pastor Marwedel 

 

V   Gottesdienst in Gadeland 

 10 Uhr 

↸       Pastorin Amtag 

 

 

 

 

 

August  

7   Gottesdienst in Rickling 

      10:30 Uhr 

↸      Pastorin Amtag  

 

7   Gottesdienst Gadeland  

 mit Abendmahl 

       17 Uhr 

↸       Pastorin Amtag  

 

E   Familiengottesdienst  

       10 Uhr 

↸       Gemeindepäd. i.A. Klüss 

 

L   Einführungsgottesdienst  

      14 Uhr 

↸       Pastorin Amtag  

 

S    Gottesdienst 

      10 Uhr 

↸      Pastor Peter 

 

 

September 
 

4    Begrüßungsgottesdienst  

 für neuen Konfir- 

 mand*innen 

 10 Uhr 

↸       Pastorin Amtag 

 

B    Gottesdienst  

 10 Uhr 

↸       Pastor Peter 


